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Dezember 2017/Januar 2018 38. JahrgangNummer 06/2017

Am 6. Januar 2018 ist ab 10:30 Uhr Dreikönigstreffen
mit BLSV-Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

und aktive Mitarbeit im Verein

Der Vorstand der Turnerschaft wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden und Sponsoren

ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest, erholsame Stunden sowie
Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2018

Im Erdgeschoss (ehemaliges Vereinszimmer) gibt es nun einen Fitnessraum
Stepper und Laufband stehen für Vereinsmitglieder zur Verfügung.
Der neue Fitnessraum ergänzt den bestehenden Kraftraum.
Das Kursangebot und Sportangebot wird somit optimal ergänzt.
Bitte in der Geschäftsstelle anmelden, um einen Schlüssel für den
Raum ausleihen zu können.
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Terminkalender 2017 und Vorschau 2018
Jahr Tag Uhrzeit Titel d. Veranstaltung Ort Veranstalter der TSH

Redaktionsschluss
für die Februar/März 2018-Info

15. Januar 2018

IMPRESSUM
Herausgeber: Turnerschaft Herzogenaurach 1861 e. V. 
Druck:  Rotabene Medienhaus, Rothenburg ob der Tauber,
    Telefon: 0 98 61/4 00-0, Fax: 0 98 61/4 00 - 154,
    druck@rotabene.de, www.rotabene.de
Unsere TS-INFO wird auf ungebleichtem Recyclingpapier gedruckt –  
unser Beitrag für die Umwelt.

DER VEREINSRAT

VORSTAND
Öffentlichkeitsarbeit und Sport
Gerd Ankermann, Weisendorf, 
Telefon: 01 51 / 22 63 50 61
Fachbereichsleiter TS-Info: Ulrike Schlichte
Fachbereichsleiter Sportabzeichen: Herbert F. Maier,
Telefon: 0 91 32 / 32 08
Kursprogramm: Dipl. Sportl. Peter Müller

Verwaltung, Finanzen, Liegenschaften
Roland Lessig, Gladiolenstr. 35, 91074 Herzogenaurach,
Telefon: 0 91 32 / 77 38 37
Fachbereichsleiter Finanzen:  Reinhard Schlichte
Rechts- und Versicherungsfragen: Roland Lessig
Protokolle:        Ulrike Schlichte
Archiv:        Roland Lessig
Bauangelegenheiten:   Lothar Babler
Platzpflege:        Andy Heydt
Verwaltung-Büro:     Karin Katzschmann
Statistik-Controlling:   Jürgen Goblirsch
Sicherheit:       Manfred Schumacher
Kompetenzteam:      Michael Simon

Jugend, Kultur, Soziales
Christa Spitzer, Sandleite 2, 91056 Erlangen,
Telefon: 09 132 / 22 05, E-Mail: christa.spitzer@gmx.de

SCHRIFTFÜHRUNG
Ulrike Schlichte, Pfitznerstr. 1c, 91074 Herzogenaurach,
Telefon: 0 91 32 / 83 65 42, E-Mail: ulrike-schlichte@gmx.de

Jugendsprecher
Basketball: Paul Klaussner Tel.: 09132/8362140
    Benedikt Aumeier Tel.: 09132/9455
Handball:  Katja Reichel Tel.: 0178/6015679
    Niko Wolf  Tel.: 0152/56196884
Leichtathletik: Elisabeth Suske Tel.: 09132/747136
    Stefanie Wittwer Tel.: 09132/734130
    Bastian Dittrich Tel.: 09132/630844
    Marc Hoseus Tel.: 09104/860750
Tischtennis: Anni Chen  Tel.: 09132/733087
    Axel Theiss  Tel.: 09132/40834
Turnen:  Rica Eckstein Tel.: 09131/304063
    Miriam Müller Tel.: 09104/860913
Volleyball:  Mona Schaub Tel.: 09132/40429

VERTRETER DER BETRIEBSSPORTGEMEINSCHAFTEN
BSG adidas:    Manfred Echtner
BSG INA/Schaeffler:  Jürgen Goblirsch
BSG Puma:    Heike Burkhardt

ABTEILUNGSLEITER
Basketball: Olaf Kaddatz-Dassler, Adalbert-Stifter-Str. 21, Tel. 94 96
Eissport:  Hans Schäfer
Faustball:  Jürgen Nebl, Aurachtal, Bergstr. 35, Tel. 6 37 02
Handball:  Christine Odemer, Sudetenring 29, Tel. 6 01 93
Laufsport:  Gerd Ankermann, Weisendorf, Tel. 01 51 / 22 63 50 61
Leichtathletik: Jürgen Bauer, Parkstraße 12, Tel. 79 69 48
Skisport und 
Tennis:  Hubert Dobry, Kiliansplatz 3, Tel. 22 70
Tischtennis: Christian Hoschek, Gerh.-Hauptmann-Str. 18, Tel. 5369
Triathlon:  Marcel Zollhöfer, Mercedes-Gleitze-Str. 16 
Turnen:  Christa Spitzer, Sandleite 2, Tel. 22 05
Volleyball:  Waltraud Bruckmüller, von-Weber-Str. 40, Tel. 5583

EHRENAUSSCHUSS 
Vorsitzender: Dr. Robert Kochmann
Hubert Dobry, Andreas Heydt, Otto Koch
Ersatz: Manfred Schumacher

RECHNUNGSPRÜFER 
Michael Simon, Werner Sorgalla, Klaus Süß

Monatliche Beiträge: ab 01.07.2017
Kinder bis zur Vollendung des 10. Lebensjahres  7,70 €/Monat
Jugendliche von 10 J. bis zur 
Vollendung des 24 Lebensjahres 8,80 €/Monat
Erwachsene aktiv 11,00 €/Monat
Erwachsene passiv 8,00 €/Monat
Ehepaare/Familien 
mit Kindern bis 10 J.  17,00 € /Monat
Familien mit Jugendl. 
u. Erwachsenen bis 24 J. 19,00 €/Monat

Abteilungsbeiträge werden zusätzlich erhoben von
monatl. halbjährl. jährlich

Aerobic 2,00 E 12,00 E
Basketball einschl. 10 Jahre 24,00 €
aktiv, mit Pass Jugendliche, Schüler

und Studenten 48,00 €
Erwachsene 72,00 €

Basketball zahlen 50 % des o. g. Beitrags, Geschwisterkinder
aktiv, ohne Pass zahlen (ab dem 2. Kind) 50 % des o. g. Beitrags
Herzsport ohne KK-Förderung 7,50 E 45,00 E

Trainingsgruppe Herz 2,50 E 15,00 E
Leichtathletik Tr.gruppe 1, U8

Tr.gruppe 2, U10/U12
12,50 E 
25,00 E

Tr.gruppe 3, U14
Tr.gruppe 4, U16

30,00 E 
 35,00 E

Tr.gruppe 5, Leist.gr. PM  50,00 E
Leistungsturnen (25,- E bei weiterem Kind) 40,00 E 
Osteoporose ohne KK-Förderung 5,25 E 31,50 E
Funktionelle Gymnastik 15,00 E
Skisport 6,00 E
Tennis aktiv 35,00 E

Kinder/Jugendliche 10,00 E
Familie mit Kind 80,00 E
Fam. m. Jug. 105,00 E

Tischtennis aktiv 18,00 E
passiv 12,00 E

Triathlon 30,00 E

Turnen
Die Beiträge werden über Bankeinzug im März/September anteilig 
erhoben. Bei Rechnungsstellung entstehen 4 Euro Gebühren. Der 
Austritt ist nur schriftlich zum Jahresende möglich! Bitte die Kündi-
gungsfrist von zwei Monaten beachten! 

Bankkonten: 
Sparkasse Herzogenaurach, 6-005 205, BLZ 763 500 00
IBAN: DE52 7635 0000 0006 0052 05, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Herzogenaurach 640 76 76, BLZ 763 600 33
IBAN DE66 7636 0033 0006 4076 76, BIC GENODEF1ER1

Gläuber-ID: DE75TSH00000140433

Geschäftsstelle: www.tsherzogenaurach.de
Adalbert-Stifter-Str. 50
91074 Herzogenaurach Bürozeiten:
Tel. 0 91 32/10 54 Montag – Donnerstag
Fax 0 91 32/73 26 64 9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: info@tsherzogenaurach.de und 16.00 – 18.00 Uhr

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder

Wir gratulieren zum Geburtstag
            im Dez. 2017, Jan. und Feb. 2018

Angerstein
Bimm
Bimm
Breitenstein
Bucher
Chalil
Christ
Doljanac
Friesner
Goblirsch
Gugelmann
Hodge
Jochum
Kallert
Kotynek
Kruschinski
Nitsche
Pape
Penning

Mitglieder, die keine Veröffentlichung ihres
Geburtstages wünschen, möchten wir bitten,
die Geschäftsstelle zu informieren.

Edwin  Güttler  60
Luise  Vennemann  65
Jörg  Dassler  60
Ursula  Schroll  65
Iris  Hoseus  50
Gösta  Hirche  50
Heinz  Fichte  65
Dieter  Coors  70
Artur  Proeller  80
Christel  Hildebrand 65
Marc   Herzog  50
Resi  Daigfuss  75
Katharina Engelhardt  50
Susanne Schneider  50
Diana  Zink  50
Franz-Josef Drebinger  70
Petra  Sticker  50
Edwin  Zuber  85
Heike  Graf  50
Hans  Schäfer  70
Rudolf  Lehner  80
Manfred Künzl  65
Edith  Köhler  65
Anita  König  70
Astrid  Ankermann  60
Cornelia Drebinger  50
Britta  Mühlhäußer  50
Sebastian Jürgens  50
Markus  Engelhardt  50
Peter  Back  70
Christine Rahe  50
Maria  Simon  60
Silke  Umminger  50
Elisabeth Walter  65
Christa  Egidi  65
Theo  Herbig  85
Charlotte Theinl  65

01.12. 
02.12. 
05.12. 
05.12. 
05.12. 
14.12. 
14.12. 
18.12. 
25.12. 
29.12. 
01.01. 
06.01. 
06.01. 
07.01. 
10.01. 
16.01. 
17.01. 
23.01. 
25.01. 
28.01. 
28.01. 
03.02. 
05.02. 
05.02. 
09.02. 
11.02. 
12.02. 
15.02. 
15.02. 
17.02. 
19.02. 
20.02. 
20.02. 
20.02. 
21.02. 
22.02. 
27.02. 

2017

09.12. 20.00 Uhr Weihnachtsfeier und 50 Jahre TS-Saal Laufsportabteilung

2018

06.01. 10.30 Uhr Dreikönigstreffen mit Ehrung TS-Saal Vorstand der TSH

06.01. 18.00 Uhr
Dia-Vortrag Radweg von der Elbmün-
dung zur Quelle

TS-Saal Team Seeberger

26.01. 19.00 Uhr
Faschingsball Obst-u. Gartenbauverein/
Turnerfrauen

Gaststätte Turnerheim Obst-u. Gartenbauverein

04.02. 14.30 -16.30 Kinderfasching TS-Saal Turnabteilung

17.02. 14.30 Uhr Sportabzeichen-Urkunden Verleihung TS-Saal TSH

10.03. 9.45 Uhr Fitness-und Wellnesstag TS in allen Räumen Team/Peter Müller

geplant 15.07. 2. VIPA-HerzoRun TS-Platz und Laufstrecke Laufsportabteilung

geplant 29.07. 34. PUMA-Herzoman
Freibad/Radstrecke/
TS-Platz

Team TRI

  Wir trauern um unser  
  Mitglied

   Georg Ort

Laura
Julia
Lena
Leonie Marie
Marlen
Suden
Alina
Benjamin
Lisa
Sven
Tyler
Millie
Pauline
Max
Zdenka
Alexander
Lara Emily
Luis
Elias

Pfeifer
Pollotti
Porsche
Pretzl-Sanchez
Pretzl-Sanchez
Schaufler
Schilling
Schmidt
Sundberg
Smagina
Teichert
Wilk
Zollhöfer

Anne Katharina
Bianca
Florian
Carla
Noemi
Marie
Nela
Maximilian
Lasse
Tatiana
Laura
Robert
Judith
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PROTOKOLL der 
Vereinsratssitzung am 10.10.2017

Gerd Ankermann eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr 
und begrüßt die zahlreich erschienenen Mitglieder 
des Vereinsrats. Eine Anwesenheitsliste ist dem Pro-
tokoll angehängt. Entschuldigt sind: Michael Simon 
und Adam Hildel. Danach geht Gerd Ankermann über 
zum Punkt 1 der Tagesordnung:

1. Maßnahmen zur Kostensenkung 
und Einnahmensteigerung
Der Vorstand dankt denjenigen Abteilungsleitern, die 
ihre Zahlen für das Restjahr 2017 geliefert haben. Da 
leider nicht alle Abteilungen zurückgemeldet haben, 
ist eine verlässliche Prognose der Einnahmen/Aus-
gaben nicht möglich. Daher werden dem Vereinsrat 
nachfolgende Vorgehensweisen mitgeteilt bzw. zur 
Abstimmung vorgeschlagen:

1.) Schuldenabbau: Für das Jahr 2018 wird probe-
weise die Erstattungsregelung der Startgebühren 
etc. gestrichen. Die bislang 50% Kostenerstattung 
aus der Vereinskasse gehen zulasten der Abteilungs-
kassen mit dem Ziel, langfristig den Kontenstand der 
Abteilungen anzupassen. 
Nach ausführlicher Diskussion wird mit 1 Gegenstim-
me und 1 Enthaltung folgender Beschluss gefasst: 
Für das Jahr 2018 entfällt die Kostenerstattung an 
die Abteilungen.

2.) Risikominimierung: Die Kegelbahn ist renovie-
rungsbedürftig und eine Generalsanierung steht an, 
deren Kosten sich durch die Einnahmen der Kegel-
bahn auf Sicht nicht gegenfinanzieren. Daher wird die 
Kegelbahn zum 01.07.2018 stillgelegt. Der Raum der 
Kegelbahn wird untervermietet, um die Einnahmen 
aus dem Kegelbetrieb zumindest anteilig aufrecht zu 
erhalten, ohne dass weitere Kosten entstehen.

3.) Kostenrechnung: Ab 01.01.2018 werden die tat-
sächlichen Kosten des Vereinsbusses ERH-RX zu 
100 % den Abteilungen zugeordnet, die den Bus nut-
zen. Die Personalkosten des hauptamtlichen Trainers 
werden ab 01.01.2018 zu 50% den Abteilungen zuge-
ordnet, gemäß der Zeit, die jeweils beansprucht wird. 

Jürgen Bauer informiert, dass die Leichtathletikabtei-
lung künftig 1,5 Std. pro Woche ihrer beanspruchten 
Zeit abgibt, sodass Peter Müller in dieser Zeit für an-
dere Tätigkeiten im Verein zur Verfügung steht. 

4.) Umlage der Hallenkosten auf die Abteilungen: 
Der Vorschlag des Vorstands, die Abteilungen mit 50 
% an den externen Hallenkosten zu beteiligen, wur-
de abgelehnt, da zum jetzigen Zeitpunkt keine exakte 
Berechnungsgrundlage vorliegt. 
Die Abteilungsleiter werden gebeten, ihren Hallen-
bedarf für die neue Saison 2018 zu überprüfen und 
wenn möglich, eine Verlegung in die eigenen Räum-
lichkeiten anzustreben.

5.) Das Kursangebot für 2018 wird derzeit auf Renta-
bilität geprüft. Kurse, die sich nicht rechnen, werden 
künftig nicht mehr angeboten werden können. Da-
durch resultierende freie Raumkapazitäten können 
dann entsprechend genutzt werden.

6.) Einnahmensteigerung: Durch eine Sachspende 
der Fima Schaeffler kann das Angebot im Cardiobe-
reich erweitert werden. Herzlichen Dank dafür an 
die Firma Schaeffler. Hierfür wird das bisherige Ver-
einszimmer als Fitnesszimmer umgebaut. Als neues 
Vereinszimmer wird der Gymnastikraum im 2. OG 
dienen und allen Abteilungsleitern für Abteilungs¬be-
sprechungen zur Verfügung stehen. Die Raumbele-
gung kann von den Abteilungsleitern bequem online 
erfolgen. TSHerzogenaurach.de/Vereinsrat. Es findet 
künftig keine Fremdvermietung mehr statt (diese war 
im alten Vereinszimmer für den Verein ertragsneut-
ral). Somit wird die Leerstandsquote des ehemaligen 
Gymnastikraums genutzt, um eine erweitertes Sport-
angebot zu nutzen. Im neuen Fitnessraum können alle 
Trainerinnen und Trainer der TSH für die Mitglieder 
Leistungsdiagnostik betreiben. Grundsätzlich stehen 
die Fitnessgeräte den Vereinsmitgliedern gegen ein 
Entgelt zur Verfügung. (Geregelt in der Benutzungs-
ordnung für den Fitnessraum)

7.) Ab 01.01.2018 wird es Einnahmen durch eine Op-
timierung des Ausrüstungsbudgets geben. Die Abtei-
lungsleiter werden gebeten, die Kosten für den Logo-
aufdruck (TSH-Logo rund in weiß oder schwarz, 8 cm 
Durchmesser) in Höhe von 10 EUR/Stück nicht aus 

den Abteilungskassen zu zahlen, sondern von den je-
weiligen Empfängern 10 EUR pro Stück einzusammeln.

2. Vorbereitung Dreikönig 2018
Alle Abteilungsleiter werden gebeten, zeitnah Vor-
schläge über zu ehrende Vereinsmitglieder an den 
Vorstand einzureichen. Zu Sportlern des Jahres 2017 
gemäß Vorschlägen aus dem Kreis der Vereinsrats-
mitglieder wurden gewählt:

Sportlerin des Jahres 2017:     Chiara Ebner
Sportler des Jahres 2017:      André Zahl
Mannschaft des Jahres 2017:      1. Handballdamen

Damit der Zusammenhalt im Verein weiter wachsen 
kann, sollte die aktive Teilnahme und Werbung für die 
Veranstaltung Dreikönig für die Verantwortlichen im 
ganzen Verein obligatorisch sein.

3. Berichte aus den Abteilungen
Herbert F. Maier berichtet über die diesjährige Spor-
tabzeichensaison. Sie endete mit einem neuen Re-
kord bei den Schülerinnen und Schülern an der Carl-
Platz-Schule. Herbert F. Maier bittet, den Schulleiter, 
Herrn Markus Hahn zu Dreikönig einzuladen. Auch 
der scheidende FSJler Max Serger hat einen hohen 
Anteil an diesem Erfolg. Herbert F. Maier, Herrn Hahn 
und Max vielen Dank für das tolle Engagement.

4. Sonstiges
Gerd Ankermann wiederholt den Aufruf, ihm für ein 
den ganzen Verein umfassenden Marketingauftritt  
Sponsorenlogos zuzusenden, Plakate von Veran-
staltungen/Spielpläne abzugeben, damit auch für die 
stadionfernen Vereinsaktivitäten auf dem TSH-Ge-
lände aktiv geworben werden kann.

Die Abteilungsleiter werden gebeten, die sportlichen 
Erfolge (1. Plätze, Meistertitel..) bis zum 03.11.2017 an 
das Büro zu melden. Ebenso die Bitte, Termine 2018 

für den Jahreskalender zeitnah zu melden.
Die Vereinsratsmitglieder sind eingeladen, beim 
ordentlichen Kreistag des BLSV am 10.11.2017 in 
Möhrendorf gemeinsam mit dem Vorstand die TSH 
zu repräsentieren. Wer Zeit und Interesse hat, möch-
te sich bitte bei Gerd Ankermann melden.

Die nächste Vereinsratssitzung wird im 1. Quartal 
2018 stattfinden. Der Termin wird rechtzeitig per 
Email bekannt gegeben. 
Gerd Ankermann schließt die Sitzung um 22:30 Uhr.

Protokoll: Ulrike Schlichte

Rosemarie Weber

P
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Sportabzeichen-Bilanz 2017

Die TSH Sportabzeichen-Prüfer Herbert F. und Re-
gina Maier, Peter und Thorsten Jentsch, Josef Weis-
ser, Norbert Fischer und Franz-Josef Abs nahmen 
2017 „606“ Sportabzeichen ab. Ein Dank an Dipl.
Sportlehrer Peter Müller für die gute Zusammenar-
beit. Erstmalig veranstaltete die Carl-Platz-Schule 
an 4 Vormittagen ein Sportfest für die Abnahme des 
Deutschen Jugend-Sportabzeichens. Die Schul-
leitung, Herr Markus Hahn, konnte 490 Schüler für 
das Sportabzeichen gewinnen. Die Auswertung der 
Ergebnislisten übernahm Sportabzeichen-Obmann 
Herbert F. Maier. Es wurden 486 Abzeichen in Bron-
ze/Silber/Gold genehmigt. Die Urkunden wurden am 
29.09.2017 übergeben. Die Verleihung fand in der 
Sporthalle der Carl-Platz-Schule statt. Der 1. Bürger-
meister, Dr. German Hacker und Vertreter des BLSV 
Bez.Mittelfranken Herr Walter Fellermeier und Herr 
Werner Böcklein werden anwesend.

Deutsches Jugend-Sportabzeichen

B=Bronze/ S=Silber/ G= Gold
Schulwertung: Carl-Platz-Schule: 001-486
TSH-Wertung:

Sportabzeichen-Urkunden-Verleihung!

Die Übergabe der Urkunden findet am Samstag, 17. 
Februar 2018 um 14:30 Uhr im Saal der Turnerschaft 
statt.

Es wird nicht „extra“ eingeladen, siehe Liste!
Sportabzeichen-Obmann      Herbert F. Maier

DOSB

534 Ahnet Markus 1.x G

535 Ankermann Gerd 1.x S

536 Abs Franz-Josef 5.x G

537 Bode Hans 11.x G

538 Bitter Rita 12.x G

539 Day Corey 2.x G

540 Dupke Anna 3.x G

541 Dittrich Bastian 3.x G

542 Dannhäuser Annemarie 31.x G

543 Düthorn Martina 17.x G

544 Düthorn Dr. Berthold 11.x G

545 Costa Camilo 8.x G

546 Ebel Kai 1.x G

547 Edrissi Hamid 12.x G

548 Frommert Johanna 1.x G

549 Frund Jens-Peter 1.x G

550 Freund Martina 6.x G

551 Fischer Norbert 39.x G

552 Güllich Claus 22.x G

553 Greiner Peter 5.x G

554 Gronau Berthold 18.x G

555 Güttler Herbert 38.x G

556 Hellbach Simon 1.x G

557 Hellmig Lukas 2.x. G

558 Hahn Bennet 2.x G

559 Huep Jeanette 2.x G

560 Hoseus Daniel 4.x G

DJS

487 Abbas-Shah Miley 1.x S

488 Anderson Elena 1.x S

489 Balke Jessica 2.x G

490 Berschneider Jannis 3.x G

491 Berschneider Sania 6.x G

492 Brauburger Lena 6.x G

493 Diebel Sophia 1.x G

494 Chen Christine 1.x G

495 Enders Magdalena 1.x G

496 Franke Elena 1.x G

497 Gonzalez Leah 1.x.G

498 Herbert Lena 1.x G

499 Herbert Paul 1.x G

500 Heurung Lena 1.x S

501 Hermann Katharina 1.x B

502 Haxhiu Saranda 1.x G

503 Huep Mila 1.x B 

504 Huep Finn 2.x G

505 Huep Paula 2.x G 

506 Kuhngamberger Lisa 1.x S

507 Kluy Luisa 1.x S

508 Kieninger Jonas 1.x S

509 Kreutz Amelie 5.x G

510 Kreutz Tobias 8.x G

511 Lohmann Amelie 2.x G

512 May Kika 1.x G

513 Mahr Annika 3.x G

514 Mennerat Louis 4.x G

515 Neumann Emma 1.x G

516 Nicklas Vincent 1.x G

517 Nosov Anton 5.x G

518 Oertel Sebastian 3.x G

519 Pollotti Bianca 1.x S

520 Pastowski Clara 1.x S

521 Piossek Tara 1.x S

522 Piossek Finn 1.x S

523 Redlin Leo 1.x B

524 Rösch Christof 1.x B

525 Rocca Sophia 1.x B

526 Söllner Milena 1.x B

527 Spieß Vincent 1.x G

528 Schaefer Julian 1.x G

529 Todt Lars 1.x S

530 Tutuian Leny 2.x S

531 Wotschadlo Lucy 2.x S

532 Wittwer Stefanie 4.x G

533 Winkler Carolin 8.x G

561 Hacker Dr. German 10.x G

562 Heydt Marga 43.x G

563 Jahrbacher Martin 1.x G

564 Krause Karl 1.x G

565 Kaufmair Timo 4.x G

566 Kreß Gerlinde 11.x G

567 Karolat Marianne 12.x G

568 Krämer Georg 29.x G

569 Kreutz Dr. Dörte 2.x G

570 Körner Reinhilde 40.x G

571 Krautheim Richard 44.x G

572 Lohmann Anna 1.x G

573 Laib Marius 1.x G

574 Maisch Tobias 1.x G

575 Müller Clara 1.x G

576 Meschede Lars 3.x G

577 Müller Miriam 4.x G

578 Müller Peter 25.x G

579 Maier Herbert F. 42.x G

580 Nadler Nadine 1.x G

581 Nicklas Helmut 1.x G

582 Nosov Georgig 2.x G

583 Pöch Mattias 11.x G

584 Pfeuffer Elsa 2.x G

585 Pfeuffer Edgar 3.x G

586 Pfeuffer Alexander 2.x G

587 Pfeuffer Annika 3.x G

588 Racher Nicolai 1.x G

589 Riecks Marcus 8.x G

590 Santjer Justus 1.x G

591 Sommer Mark 1.x G

592 Sommer Katrin 1.x G

593 Serger Max 2.x G

594 Spitzer Christa 29.x G

595 Schulz Rene 1.x G

596 Scheidt Willi 39.x G

597 Schneider Wolfgang 37.x G

598 Stoll Norbert 1.x G

599 Stacnewiczt Christian 1.x G

600 Struß Philipp 12.x G

601 Wendt Jonathan 1.x G

602 Wiesener Niklas 2.x G

603 Winkler Alwine 2.x G

604 Weisser Ilse 7.x G

605 Weisser Josef 10.x G

606 Zeiler Marios 1.x G

Deutsches Sportabzeichen – DOSB
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2017 war für uns ein „großes“ Jahr.
Wir feierten 50 Jahre Handballabteilung, die Damen 
sind in die 3. Liga aufgestiegen, die B-Mädchen ha-
ben die BOL Quali geschafft, alle Mannschaften konn-
ten ihre Klasse halten, der Jugend-Nachwuchs hält
unvermindert an und es wurden viele neue Trainer 
und Helfer gefunden, die den Spielbetrieb aufrecht
erhalten.
Die 3. Liga Spiele sind eine echte Herausforderung, 
nicht nur für die Spielerinnen. Viele neue Zuschauer
haben dadurch den Weg zu unseren Heimspielen ge-
funden, aber dank des neu gebildeten und motivierten 
Thekenteams läuft die Bewirtung der Fans optimal. 
Die Jugendmannschaften engagieren sich ebenfalls 
bei den Seniorenspielen und unterstützen sich auch 
gegenseitig bei ihren eigenen Spielen. Viele „alte“ und 
neue Schieds- und Kampfrichter runden das Bild ab 
und führen dazu, dass man eigentlich nur sagen kann 
– es läuft!

Wir schauen zuversichtlich in das neue Jahr und wer-
den weiterhin alles geben, um die Abteilung aus- und
aufzubauen und finanziell auf sicheren Beinen zu hal-
ten. Wir hoffen auf ein verletzungsfreies Jahr, erfolg-
reiche Spiele, großzügige Sponsoren und weiterhin 
möglichst viele Zuschauer, die unseren Mannschaften 
beistehen. 

Ein herzliches Dankeschön an ALLE, die uns schon 
im vergangenen Jahr so unermüdlich unterstützt ha-
ben!

Mit den besten Wünschen für eine schöne Weih-
nachtszeit

Die Handballer

Für die zweite Hälfte der Saison, hier unser Heim-
spielplan.

Am Ende des Jahres das Große sehen
und im Kleinen neu anfangen, weil

alles Große mit kleinen Schritten beginnt.
 © Beat Jan

Mehr Informationen unter: www.powerhandball.de oder auf Facebook Powerhandball-TS Herzogenaurach



1110

Abteilungsgeschehen:

Allgemeine Infos: Abteilungs-Homepage

http://www.laufsport.tsherzogenaurach.de/
E-Mail: laufsport@tsherzogenaurach.de

Die Abteilungsleitung wünscht 
allen Abteilungsmitgliedern, Freunden 
und Gönnern ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 2018!

Vorschau:

Einladung zur Weihnachts- und Helferfeier

Liebe Sportfreunde,

im Dezember 2017 feiert die TSH-Laufsportabteilung 
ihr 50-jähriges Jubiläum. 

Die Jubiläumsfeier ist gleichzeitig unsere Weih-
nachtsfeier, zu der auch alle Helfer beim 1. VIPA-Her-
zoRun herzlich eingeladen sind.

Das Abteilungsjubiläum ist ein guter Grund zum Fei-
ern. Die Tatsache, dass unsere Abteilung schon 50 
Jahre besteht, belegt schließlich das langfristige En-
gagement unserer Mitglieder. Wir freuen uns sehr 
darüber, dass der Laufsport in unserem Verein Zu-
spruch findet, und möchten uns für eure Treue mit 
einer Jubiläumsfeier bedanken. Jeder Teilnehmer an 
unserer Feier wird eine Jubiläumsmedaille erhalten.
 
Wir feiern am 09.12.2017 ab 19:00 Uhr im TS-Saal.

Auf euer Kommen freuen sich
Gerd, Dietmar, Hans-Peter, Karsten und Jörg

Einladung zur Abteilungsversammlung

Die Abteilungsversammlung findet am Dienstag, den 
27.02.2018 um 20:00 Uhr im neuen Vereinszimmer 
der TSH im 2. OG statt. Alle Aktiven und Abteilungs-
mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht des Laufwarts
4. Bericht des Kassenwarts 
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Behandlung von Anträgen *
7. Sonstiges
    - Abstimmung Wettkämpfe
    - Neuregelung Erstattung von Startgebühren
    - Aktion „Lauf Dich Fit 2018“
    - Aktion „Lauf 10!“
    - Leistungsdiagnostik
    - Trainingsangebote der TSH
    - HerzoRun 2018

*)  Anträge zur Versammlung müssen 2 Wochen vor 
dem Versammlungstermin schriftlich an die Abtei-
lungsleitung eingereicht werden.

Sportgeschehen:

19. Dresden Marathon – 
Marathondebüt bei der TSH

Kann man als Laufanfänger innerhalb eines Jahres 
einen Marathon laufen?
Man kann.

Vor gut einem Jahr bestritt ich mehr schlecht als 
recht meinen ersten Lauf mit der Turnerschaft. Den-
noch habe ich den Entschluss gefasst, einen Mara-
thon zu laufen.

Darum schloss ich mich nicht nur der Abteilung 
Laufsport an, sondern auch der Trainingsgruppe um 

Laufwart Karsten Minde. Jeweils eine Stunde vor 
dem Lauftreff gibt es Zusatzeinheiten zum Thema 
Tempo, Koordination, Lauf-ABC, Dehnen, Rumpf-
stabilisation und Muskelaufbau, um die Geschwin-
digkeit und den Laufstil zu verbessern und das Ver-
letzungsrisiko zu minimieren. Zusätzlich wurde mir 
ein Trainingsplan erstellt, der die Anzahl und die Art 
der Läufe sowie eine Gesamtwochenkilometeran-
zahl umfasste.

Um die langen Läufe möglichst kurzweilig zu gestal-
ten, wurden Runden durch den Dohnwald gedreht 
und so koordiniert, dass immer verschiedene Läufer 
der THS dabei waren, die dann entweder früher auf-
hörten oder aber später dazu stießen und ich somit 
immer in guter Begleitung war.

Im Sommer stand fest, dass der Piepenbrock Mara-
thon in Dresden mein erster Marathon sein würde. 
Aber nicht nur für mich war es eine Premiere. Auch 
Matthias Mühlhäußer und Karsten Minde wagten 
sich zum ersten Mal an die Volldistanz. Sabine Witt-
wer bestritt in Dresden ihren ersten Halbmarathon 
und zusätzlich gingen auf der 10-Km-Strecke Mo-
nique Minde und Heike Schäfter, auf der Halbmara-
thondistanz Sandra Schaufler und Tatjana Smagina 
und beim Marathon Johannes Schwabe mit an den 
Start.

Die Anreise zum Marathon in Dresden erfolgte be-
reits am Samstag. So konnten die Startunterlagen 
stressfrei abgeholt werden. Danach erkundeten wir 
auf eigene Faust die Stadt bei einer Stadtrundfahrt. 
Abends trafen wir uns zu einem entspannten Essen 
beim Italiener, um den Tag gemeinsam ausklingen zu 
lassen..

Am nächsten Morgen reihten wir uns dann gut vor-
bereitet und bei erstaunlich beständigem Wetter in 
den Startblock ein. Die 10-km-Läufer starteten eine 
halbe Stunde vor den Teilnehmern von Halbmara-
thon und Marathon. Auf nur wenigen Höhenmetern 
ging es entlang der Elbe, durch die Innenstadt und 
durch Parks vorbei an vielen Sehenswürdigkeiten in 
Dresden. Entlang der Strecke sorgten diverse Sam-
bagruppen für gute Stimmung und die mitgereisten 
TSH-ler sowie Partner für Jubel.

So erreichte ich nicht nur mein persönliches Ziel, den 
Marathon ohne Einbrüche und Verletzungen über-
haupt zu bewältigen, und das auch noch schneller, 
als ich für realistisch gehalten hatte. Auch die Tur-

nerschaft erreichte in der Mannschaftswertung den 
47. Platz mit 9:47:22 h, welche sich aus der besten 
Marathonzeit und den jeweils zwei besten Halbmara-
thon- und 10-Km-Zeiten zusammensetzt. 

Voller vieler neuer Erfahrungen ging es noch am 
Sonntag zurück in die Heimat, wo der Ausflug nach 
Dresden bei einem gemeinsamen Essen sein Ende 
fand.

(S. Meinel)

23

v. l.: D. Benkert, A. Scheytt, B. Recktenwald, W. Klein, B. Wiedorn

Sportticker:

26. Erlanger Arcadenlauf

Am 15. September fand der 26. Erlanger Arca-denlauf über 10 km 
statt. Stefan Jung erreichte dabei eine Zeit von 38:19 min und be-
legte damit Platz 4 in der Altersklasse M40.

27. München Marathon

Reinhard Schlichte vertrat in diesem Jahr als ein-ziger Teilnehmer 
die Farben der TSH beim Mün-chen Marathon am 14. Oktober. 
Mit einer Zeit von 2:59:49 h blieb er knapp unter seiner lang er-
sehn-ten Wunschzeit von 3 Stunden und erreichte da-mit den 19. 
Platz in seiner Altersklasse M 50 sowie Gesamtplatz 276.

Weitere Wettkampfergebnisse:
www.laufsport.tsherzogenaurach.de

Vorschau: Laufveranstaltungen 2012

03.11.
6. Sparkassen Lichterlauf Rothenburg
http://www.rothenburgerlichterlauf.de

10.11. 
26. Staffelberglauf Bad Staffelstein
http://www.obermain-marathon.de

25.11.
28. Memmelsdorfer Schloßlauf
http://www.sc-memmelsdorf.de

01.12.
36. Nikolauslauf Forchheim
http://www.lg-forchheim.de

Laufanmeldungen für alle Wettkämpfe bitte recht-zeitig an Lauf-
wart Martin Jäger.

Das kleine Lauf-ABC

Urzeit:
Die Phase der Evolution, in der Menschen täglich zig Kilometer 
laufen mussten, um a) nicht gefressen zu werden und b) etwas zu 
essen zu jagen. Die Urzeit wird von Fitness-Experten gerne an-
geführt, um die Faulheit der Wohlstandsgesellschaft zu geißeln. 

Hobbylauf 7 km Platz AK AK Zeit [min]
McManus, Mike 1 MHL 22:21

Wiedorn, Barbara 24 WHL 46:49

Team-Halbmarathon Platz AK AK Zeit [h]
TSH Mixed Power 1

(Werner Klein, Bettina  
Recktenwald)

6 ohne 1:49:51

TSH Mixed Power 2
(Dietmar Benkert, An-
drea Scheytt

14 Ohne 2:08:49

Training:  Sonntag   09.00 Uhr
  Dienstag  18.30 Uhr

Lauftreff: Donnerstag 18.30 Uhr

danach Stammtisch in der TSH Gaststätte

Sport ist

im Verein am 

schönsten!

v.l.: M. Mühlhäuser, S. Schaufler, S. Wittwer, J. Schwabe, T. Sma-

gina, K. Minde, M. Minde, H. Schäfter, S. Meinel

AOK-Lauf 10 km
Platz 
AK

AK Zeit [min]

Minde, Monique 20 W35 53:15

Schäfter, Heike 79 W50 1:04:07

Halbmarathon 
21,1 km

Platz 
AK

AK Zeit [h]

Schaufler, Sandra 51 W30 2:04:51

Smagina, Tatjana 96 W35 2:13:00

Wittwer, Sabine 74 W50 2:10:13

Marathon 42,2 km
Platz 
AK

AK Zeit [h]

Schwabe, Johannes - M35 -

Minde, Karsten 138 M45 4:42:00

Mühlhäuser, Matthias 45 M50 3:37:48

Meinel, Stephanie 20 W30 4:39:24
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Sportticker:

9. Kemmerner Kuckuckslauf

Nachdem am selben Tag wie der Kemmerner Ku-
ckuckslauf auch die Wanderung der Laufsportab-
teilung an der südlichen Mainschleife stattfand, war 
die TSH diesmal in Kemmern nur schwach vertreten. 
Bei bestem Laufwetter gingen im Hauptlauf über 10 
km Sabine Wittwer und Markus Deschner an den 
Start. Sabine belegte in 57:57 min den 8. Platz in 
der W50, Markus kam mit 52:38 min auf Platz 22 in 
der M45.
 
Weitere Wettkampfergebnisse:
www.laufsport.tsherzogenaurach.de

Vorschau:

Vorschau: Laufveranstaltungen 2017/18

02.12. 41. Forchheimer Nikolauslauf
 http://www.lg-forchheim.de

31.12. 8. Adam-Riese-Silvesterlauf Bad Staffelstein
 http://www.obermain-marathon.de

06.01. 31. Kersbacher Dreikönigslauf
 http://djk-kersbach.de

28.01. 3. Maintal-Crosslauf Kemmern
 http://www.maintal-cross.de

04.02. Mfr. Crossmeisterschaften Eckental
 http://www.lg-eckental.de

Laufanmeldungen für alle Wettkämpfe bitte recht-zei-
tig an Laufwart Karsten Minde.

Das kleine Lauf-ABC:

Nordpolmarathon:
Jährlich auf Drifteis am 89. Breitengrad gelieferter 
Beweis, dass der Lauftourismus keine Grenzen kennt 
und zum Quatsch tendiert. Nur etwas für Läufer, die 
wissen, was TAR, UTMB, YAU und JM bedeuten.

Trainingszeiten:

Skifahren in Südtirol (Dolomiten)

Termin:    21.01. bis 28.01.2018
Standort: Passo Campolongo
Quartier:  Hotel Monte Cherz

Das Skigebiet um den Sella-Stock mit den bekannten 
Ortschaften Corvara, Colfuschg, Wolkenstein, Sankt 
Ullrich, Sankt Christina, Canazei und Arrabba und 
den benachbarten Skiregionen der Marmolada, des 
Lagazoi und des Fassatales ist wohl das schönste 
Skigebiet in den Dolomiten.
Wir wohnen im Hotel Monte Cherz am Passo Campo-
longo (www.montecherz.com) direkt an der Sella Ron-
da zwischen Corvara und Arrabba. Hier starten und 
beenden wir unseren Skitag direkt vor der Haustür.
Im Hotel gibt es Einzel-, Doppel- und 4-Bettzimmer. 
Alle sind ausgestattet mit Bad, Sat-TV und Safe.
Wir haben Halbpension, morgens ein Frühstücks-
büfett und abends ein Salatbüfett und die Wahl zwi-
schen drei Menues.
Im Relax-Bereich gibt es Whirlpool, Türkisches Bad, 
finnische Sauna und Solarium ...

Für diese Skifreizeit ist zwar die Vorbereitung ab-
geschlossen, doch sollte es noch den einen oder 
anderen Interessenten geben, der gerne mitfah-
ren möchte, dann bitte anrufen, wir werden ver-
suchen weitere Übernachtungsmöglichkeiten zu 
bekommen. 

Anruf bei:  
Werner Postler, Tel.: 09132 / 2454

Allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und För-
derern der Skiabteilung ein frohes und harmoni-
sches Weihnachtsfest und zum Neuen Jahr viel 
Glück, Erfolg, Gesundheit und immer den richti-
gen Schwung

Euer Bert

Zum Abschluss des Jahres können wir auf einige 
schöne Erfolge unserer Tennis-Mannschaften in 
der Sommerpunkte-Runde zurückblicken. 
     
Die Herren 60 belegten einen sehr guten
 3. Platz in der Kreisklasse 1. 

Und bei den Freizeitmannschaften wurden in der 
Bezirksliga im Mixed Doppel ein hervorragender 2. 
Platz  und im Herren 60 Doppel ein 5. Platz erreicht. 

Und auch 2018 werden wir mit dem TC 66 eine Spiel-
gemeinschaft bilden und in den Punktspielen der 
Sommerrunde unser Bestes geben. 

Allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und Förde-
rern der Tennisabteilung ein frohes und harmoni-
sches Weihnachtsfest und zum Neuen Jahr viel 
Glück, Erfolg, Gesundheit und den Mannschaften 
weiterhin schöne und erfolgreiche Spiele 

Euer Bert

  Training:  Samstag  14:00 Uhr

      Sonntag 08:00 Uhr Gruppe 1
      Sonntag 09.00 Uhr Gruppe 2
   
      Dienstag  18.30 Uhr

  Lauftreff: Donnerstag 18.30 Uhr
  danach Stammtisch in der TSH-Gaststätte

TennisabteilungSkiabteilung



1514

Volleyballabteilung

Die Volleyballabteilung schickt die 
neue Saison zwei Damen-Teams 
ins Rennen um die Platzierungen 
im Kreis

Das neue Team TS-Herzogenaurach 2 hatte am 
30.September  seinen ersten Einsatz in der Kreis-
klasse Nord. Die Spielerinnen hatten bisher keinerlei 
Erfahrung im Spielbetrieb der Erwachsenen-Runde, da 
sie bisher ausschließlich in den Jugendrunden spielten  
oder komplett ohne Spielerfahrung waren.

Zu ihrem Einstand mussten sie zum TV48 Erlangen in 
die Heinrich Kirchner Halle. Die gegnerischen Mann-
schaften waren TV Erlangen 4 und TV Erlangen 5. 

Nachdem das Team im ersten Spiel das Schiedsge-
richt stellte, ging es im zweiten Spiel gegen das Team 
TV Erlangen 4, welches bereits Erfahrung in der Kreis-
klasse gesammelt hatte. 

Der erste Satze war ganz klar von sehr viel Nervosität 
geprägt und entsprechen war das Ergebnis 9:25. Der 
Beginn des zweiten Satzes hatte schon etwas besse-
re Vorzeichen und es entwickelte sich ein relativ aus-
geglichenes Spiel, bis sich Jule Seeberger leider das 
Sprunggelenk verletzte und nicht mehr weiter spielen 
konnte. Damit fehlte dem Team eine wichtige Stütze. 
Trotzdem kämpften sie tapfer weiter, verloren den Satz 
aber mit 14:25. Auch der 3. Satz ging mit 13:25 verlo-
ren.

Das zweite Spiel begann etwas hoffnungsvoller, trotz-
dem musste das geschwächte Team alle drei Sätze mit 
18:25, 14:25 und 13:25 an Erlangen abgeben.

Erwähnenswert ist der Umstand, dass das Team, ei-
gentlich aus 9 Spielerinnen bestehend, mit nur einem 
Stamm von 6 Spielerinnen angetreten war. Um Ersatz 
für einen Verletzungsfall zu haben, der ja  auch tatsäch-
lich eintrat, erklärten sich zwei sehr junge Spielerinnen, 
Sophie Maron und Ivy Mastaler, bereit die Ersatzbank 
zu stellen. Ihnen gilt ein besonderer Dank, weil ohne sie 
die Spiele nicht hätte bestritten werden können.

Geleitet wurden die Spiele von der neuen Trainerin 
Beba Miletic und als Co-Trainer Georg Bruckmüller.
  
Am 14. Oktober hatte das Team TS-Herzogenau-
rach 2 seinen zweiten Einsatz in der Kreisklasse 
Nord. 

Gastgeber und erster Gegner war das Team TC 
Höchstadt 3, ein ebenfalls neues Team in der Erwach-
senen-Runde.

Nachdem gleich der erste Aufschlag durch unser 
Team ins „Aus“ ging, und Höchstadt mit sehr starken 
Aufschlägen konterte, musste man sehr schnell fest-
stellen, dass die Chancen für einen Satzgewinn sehr 
gering sein werden. Der Satz endete 25:16. Ähnlich 
verliefen auch die weiteren zwei Sätze für Höchstadt 
mit 25:15 und 25:11.

Das zweite Spiel gegen das Team „Greuther Fürth“, 
welches die vergangene Saison noch in der Kreisli-
ga gespielt hatte, verlief ähnlich chancenlos für unser 
Team. Die Sätze endeten mit 25:15, 25:13 und 25:14.

Es spielten: Ronja Dittmer, Tessa Goblirsch, Yvonne 
Malsam, Sophie Maron, Ivy Mastaler, Susanne May-
er, Sophia Narriman, Pia Recktenwald, Annika Schaaf, 
Jule Seeberger und Marlene Serger.

Trotz dieser Niederlagen muss man unserem jungen 
Team zu Gute halten, dass es sich nie aufgegeben 
hat und alle Spielerinnen mächtig gekämpft haben 
und damit kein einziger Satz einstellig verloren wurde. 
Das lässt hoffen, dass auch mal  bessere Zeiten kom-
men werden und doch mal das eine oder andere Spiel 
gewonnen wird, obwohl jetzt erst mal nur erfahrene 
Teams als Gegner anstehen.

Am Samstag dem 7. Oktober begann die neue Sai-
son 2017/18 auch für unser Frauen-Team Herzoge-
naurach 1, leider mit einem Fehlstart. Grund war ein 
stark reduzierter Kader, was dazu führte, dass fast alle 
Spielerinnen in für sie unbekannten Positionen spielen 
mussten. 

Das Herzogenauracher Team eröffnete den Spieltag 
unter der Leitung ihres neuen Trainers Simon Mers-
mann mit der SG Neunkirchen/Erlangen als Gegner.

Unsere jungen Frauen begannen den ersten Satz zwar 
mit einem ersten Punktgewinn, aber in Folge übernahm 
Neunkirchen die Führung, die sie bis zum Satzende mit 
25:18 nicht mehr abgab.

Der zweite Satz begann dann aber schon etwas posi-
tiver. Unsere Damen erspielten sich im Verlauf der ers-
ten Satzhälfte einen leichten Vorsprung, den sie aber 
durch einen unerklärlichen Einbruch in ihrem Spiel 
beim Stand von 11:9 abgaben und sieben Bälle hin-
tereinander an Neunkirchen verschenkten. Der Satz 
endete 14:25.

Im dritten Satz mussten unsere Damen zwar gegen ei-
nen stetigen Vorsprung seitens Neunkirchen ankämp-
fen, konnten aber bis zum Spielstand 23:23 aufholen, 
verschenkten dann aber die letzten zwei Bälle kläglich 
und brachten sich damit um einen eventuellen Satzge-
winn. Der Satz endete mit 25:23 für Neunkirchen.

Der zweite Gegner TV48 Erlangen 3 eröffnete den 
ersten Satz mit einem Fehlaufschlag, übernahm dann 
aber schnell die Führung und konnte sich aber beim 
Spielstand von 15:13 mit sieben gewonnen Bällen ab-
setzen und den Satz mit 25:19 beenden. 

Der zweite Satz begann ähnlich wie der erste. Auch 
hier prägte wieder ein erster Fehlaufschlag das Bild, 
diesmal seitens unserer Damen. Bei einer leichten  
Überlegenheit von Erlangen, konnte Herzogenaurach 
dann aber mit einer Aufschlagserie durch Magali Fer-
rand ein Vorsprung erreichen und dieser wurde auch 
bis zum Satzgewinn mit 25:19 gehalten.

Der dritte Satz verlief wieder mit fortlaufender leich-
ter Führung durch das Team aus Erlangen, das sich 
aber beim Ausgleich von 18:18 mit vier Bällen absetzen 
konnte und den Satz schließlich mit 25:22 gewann.

Auch der vierte Satz begann wieder eher ausgeglichen, 
bis beim Spielstand von 8:8 unseren Damen mehr oder 
weniger die Luft ausging und sie den Satz mit 14:25 an 
Erlangen abgaben.

Dieser erste Kontakt mit der neuen Liga zeigt an, dass 
es sicherlich nur mit konzentriertem Spiel und sehr viel 
Kampfbereitschaft gelingen wird  zu bestehen. Aber 
mit einem ausreichendem Kader, der planmäßig zur 
Verfügung steht,  wird der Klassenerhalt sicherlich zu 
schaffen sein.
Ebenfalls Hoffnung macht auch der Umstand, dass 
wieder zahlreiche Fans den Weg in die Halle fanden 
und für lautstarke Unterstützung sorgten.

Die Berichte zu den Spieltagen im November und 
Dezember gibt’s dann in der nächsten Ausgabe der 
TS-Info.

Zum Abschluss möchten wir natürlich auch wieder 
darauf hinweisen, dass wir nach wie vor Mitglie-
der suchen, die eine Aufgabe in der Volleyball-Ab-
teilung übernehmen möchten. Wir freuen uns na-
türlich auch immer über Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene (auch Senioren), die gerne Volleyball 
spielen oder lernen möchten. Also schaut einfach 
mal vorbei. Die Trainingszeiten findet ihr im Sport-
programm.

Oder ihr wendet euch an die Übungsleiter: 
Beba Miletic, Damen 2, Tel. 0157/80317414
Simon Mersmann, Damen 1, Tel. 0176/23264592
Josef Weisser, Senioren, Tel. 6 00 51 
Georg Bruckmüller, Tel. 5583
 

Volleyballabteilung

Das neue Team TS Herzogenaurach 2:

Vorne v.l.: Beba Miletic (Trainerin), Ivy Mastaler, Tessa Goblirsch 

und Sophie Maron.

Hinten v.l.: Georg Bruckmüller (Co-Trainer), Sophia Narriman, Su-

sanne Mayer, Annika Schaaf, Yvonne Malsam und Jule Seeberger.

Das Team von links: Josi Dittner, Marlen Lauckner, Jenny Reck, 

Mona Schaub, Janina Kollitz, Helen Hofmann, Magali Ferrand.
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PUMA Herzoman war 
wieder Anziehungsmagnet 
von nah und fern

Am 23. Juli feierte der PUMA. Herzoman 
seine 32. Auflage. 

Der Sprint-Triathlon in der Sportstadt erfreut sich an-
haltender, wenn nicht sogar weiter steigender Beliebt-
heit. Denn die 470 Startplätze der Hauptklasse waren 
innerhalb weniger Stunden vergeben. Selbst auf der 
Nachrückerliste fand sich keine freie Zeile mehr. 

Seit Adam Hildel 1986 diesen Volkstriathlon ins Leben 
rief, hat sich viel getan. Mittlerweile sorgen über 100 
Helfer dafür, dass für alle Athleten optimale Bedingun-
gen herrschen. Wobei auch sie am Wetter nichts än-
dern konnten, und so ging es für knapp 430 Starter 
der Hauptklasse (400 Meter Schwimmen, 20 Kilometer 
Radfahren, 5 Kilometer Laufen) und 45 Schülern (halbe 
Strecke) bei leichten Regen ins beheizte Schwimmbe-
cken des Freibades. Dieses Jahr ging es wieder auf 
die altbewährte Radstrecke, die über Döndörflein, 
Münchaurach und Falkendorf zurück in die Sportstadt 
führte. 

Bürgermeister sowie Schirmherr German Hacker 
schaute entspannt der Startgruppe der Jugendlichen 
beim Schwimmen zu. Kurz darauf wurde es ernst für 
den Herzogenauracher Bürgermeister. Zum zweiten 
Mal  startete er beim Puma-Herzoman, den er mit einer 
hervorragenden Zeit 1.33:47 Sttd. finishte. 

Fast alle Athleten wurden in der zweiten Wechselzone 
im TSH-Stadion  angepeitscht von den Zuschauern, 
die auch  im Stadion  die Zieleinläufe der Athleten  er-
warteten. Frenetisch bejubelt wurde vor allem Lasse 
Ibert (Team Arndt), der mit einer sensationellen Zeit 
von 56:09 Minuten triumphierte und sich nach 2015 
erneut  PUMA Herzoman nennen darf. Der schnellste 
Schwimmer, Tobias Heining, stieg nach 5:07 Minuten 
aus dem Becken, büßte seinen Vorsprung von rund 30 
Sekunden aber auf der Radstrecke und auch beim ab-
schließenden Lauf durch den Dohnwald ein.

Dieses Jahr gab es auch eine Überraschungssiegerin, 
eine junge noch dazu: Die 17 Jahre alte Sofia Warter 
Rubio vom TV 48 Erlangen war die Schnellste, kam in 
1:09:06 Stunden ins Ziel. 

Bei den Schülerinnen hatte die Zirndorferin Lena Göm-
mel die Nase vorn und verwies Nina Püschel (TSV 
Altenfurt) und ihre Teamkameradin Franke Spengler 
auf die Plätze. Bei den Jungs gewann Jan Pluta (SSV 
Forchheim) in 36:53 Minuten vor den beiden Zirndor-
fern Manuel Sponsel und Jan Semmler.

Von 470 angemeldeten Athleten kamen 437 im Ziel an. 
Das TSH-Triathlonteam bedankt sich hiermit noch ein-
mal bei allen Helfern, die den PUMA Herzoman  tat-
kräftig unterstützt haben und somit beitrugen, daß der 
PUMA Herzoman wieder ein einmaliger Sportevent in 
Herzogenaurach wurde.

Wir gratulieren den diesjährigen Siegern 

Herren
1. Ibert Lasse, Team Arndt e.V. – 00.56.09 Std
2. Heining Tobias, Proleit AG – 00.57.52 Std
3.  Seeberger Christian, SSV Forchheim – 00:59:44 Std. 

Damen
1.  Warter Rubio, Sofia – TV 1848 Erlangen – 01.09.06 

Std.
2. Zettelmeier, Eva, Post SV Nürnberg – 1.10.56  Std.
3.  Hämmerle Silke, Schwimmklub Leutasch – 1.12.43 

Std.

Jugend männlich
1. Pluta Jan, SSV Forchheim – 00:36:53
2. Sponsel Manuel, TSV Zirndorf – 00:37:17 Std
3. Semmler Jan, TSV Zirndorf – 0037:46 Std

Jugend weiblich
1. Gömmel Lena, TSV Zirndorf – 00:38:17 Std
2. Püschel Nina, TSV Altenfurt – 00:39:48 Std. 
3. Spengler, Franka, TSV Zirndorf – 00:40:08 Std. 

Triathlonabteilung
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Turnabteilung NEU

Auf Anraten der Vorstandschaft wurden die Abtei-
lungsbeiträge der Leistungsturnerinnen und der 
funktionellen Gymnastik ab 1. Juli 2017 erhöht! 

Nun werden auch folgende Gruppen im Sportpro-
gramm der Turnabteilung um 1.– € pro Monat  erhöht! 

Basic Gymnastik, Bauchtanz, Frauengymnastik, 
Seniorensport, Softaerobic, Mutter-Kind-Turnen 
1–2 und ab 2 Jahre, Kleinkinderturnen 4-5 Jahre, 
Kinderturnen 5-6 Jahre und Mädchenturnen 6-9 
Jahre!

Der fällige Betrag wird Ende März und Ende Sep-
tember mit dem Mitgliedsbeitrag der TSH abge-
bucht!  Dieser Betrag wird nur der Turnabteilung gut 
geschrieben!

Christa Spitzer 
( Abteilungsleitung)

Turnabteilung

Hier macht mir Sport richtig Spaß!

Turnabteilung

Erster, Zweiter und Dritter 
bei Bezirksmanns-
chaftsmeisterschaft!

Während im Frühjahr die Einzelmeisterschaften 
der Turnerinnen im Vordergrund stehen, sind es 
im Herbst die Mannschaftswettkämpfe. 

Bei der Bezirksmeisterschaft der Kür-Turnerin-
nen am 7. Oktober, die in der Halle des TV 1860 
Fürth ausgetragen wurde, schickte Trainer Peter 
Müller drei Teams an den Start, die mit Platz eins, 
zwei und drei glänzen konnten.

In der Kür 2 präsentierten sich Chiara Ebner, Miriam 
Müller, Melina Winkelmann, Lena Brauburger und 
Caroline Winkler in ausgezeichneter Form und ver-
wiesen die höher gehandelten Damen vom Turnleis-
tungszentrum des TSV Stein auf Rang zwei. Alle fünf 
Turnerinnen zeigten starke Leistungen und holten 
überraschend den Titel.

Mit Sania Berschneider, Leonie van der Heydt, Fiona 
Adamczewski, Emilie Endlich und Carlotta Rörig folg-
te die zweite Mannschaft aus Herzogenaurach auf 
Platz drei, vor dem TV 48 Erlangen. Beinahe hätten 

die TSHlerinnen sogar die aus Oberfranken angereis-
ten und deshalb nicht zum Bezirk gehörenden Da-
men des TSV Kulmbach, die eigentlich normalweise 
sogar in der Kür 1 antreten, geschlagen. Es fehlten 
am Ende nur 2,7 Punkte. 

In der inoffiziellen Einzelwertung platzierte sich Ch-
iara Ebner mit ganz starken Auftritten an allen vier 
Geräten auf den tollen zweiten Platz. Dabei gelang 
ihr ihre neue akrobatische Verbindung aus zwei di-
rekt hintereinander geturnten Bogengängen am 
Schwebebalken ebenso wie der „Flieger“ am Stu-
fenbarren. 

Und auch Sania Berschneider hatte einen „Sahne-
tag“ erwischt und wusste mit sauberen Übungen und 
vielen neu erlernten Teilen wie Salto rückwärts am 
Boden und Bogengang am Balken zu gefallen.

In der Kür 3 kamen Lisa Schwarz, Fiona Joschko, 
Antonia Wurzschmitt und Amelie Roy auf Rang zwei 
in Mittelfranken. Obwohl noch nicht alle Übungsteile 
so gut wie im Training gelangen und eine Turnerin 
leider kurzfristig absagte, mussten sie sich nur der 
ersten Mannschaft des TB Erlangen geschlagen ge-
ben und ließen den TV 48 Erlangen, den TB Erlangen 
II und zwei Teams vom ausrichtenden TV Fürth 1860 
hinter sich.

3

Dezember 01.12. 2012 7.00 Uhr-12 Uhr IVV-Wandertag ( nur Sa ) TS Saal TSH Vorstand sowie 
H.F.Maier  und TS-Team

Januar 06.01.2013 10.30 Uhr Dreikönigstreffen mit Ehrungen TS-Saal Vorstand und Vereinsrat

Terminkalender 2012/2013
Monat Datum Uhrzeit Titel d. Veranstaltung Ort Veranstalter der TSH

01.11. GERHARD RISSMANN 60
02.11. SIGRUN TROESTER 70
02.11. PETER SANDIG 65
06.11. HANS ERHARDT 80
06.11. HERBERT MAIER 70
07.11. RENATE KOERNER 75
08.11. BARBARA LODDE 75
14.11. DIETHER HIRCHE 70
15.11. ROLAND LESSIG 65
15.11. GERTRUD LIMMERT 65
17.11. CHRISTOF DICKAS 80
25.11. JUERGEN NEBL 65
25.11. ERHARD EGIDI 60
26.11. IRMGARD WIRTH 75
05.12. URSULA SCHROLL 60
06.12. KLAUS HENTSCHKE 60
09.12. BARBARA MOSER 50
10.12. SIEGFRIED SEITZ 60
10.12. ANITA ASCHERL 65
18.12. DIETER COORS 65
19.12. HERBERT SCHEER 60
27.12. KATHARINA ORT 50
28.12. HERBERT GOERNER 75
29.12. CHRISTEL HILDEBRAND 60

Wir gratulieren zum Geburtstag
  im November und Dezember

Alexandra List 
Peter Baehr
Isabella Grace Clements
Georgia Courtney-Lux
Themi Garaliakos
Laura Geiselsoeder
Philipp Gimberlein
Stephanie Illing
Alfred Kirst
Michael McManus
Patrick Pabst
Philipp Pabst
Linus Pünzer
Sophie Reindler
Michael Richter
Susanne Satzinger
Stefan Scholze
Chantal Spiess
Michael Szigeti
Mila Szigeti
Maja Waldhauser
Brigitte Waldhauser
Jette Zeiler
Serife Zerl

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder

ACHTUNG ÄNDERUNG!Wandertag 2012 nur Samstag, 1. Dez. 2012

Sportabzeichen 2012
Ab November ist die Abnahme der Sportabzeichen beendet.

Bitte bis spätestens 10. November die Prüfungskarten abgeben. Später
abgegebene Karten können für 2012 nicht mehr gewertet werden.

Herbert F. Maier, Sportabzeichen-Obmann
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Turnabteilung

Die Ergebnisse Bezirksmannschaftsmeisterschaft Fürth-Kür

Text: Peter Müller  
Fotos: Annette Wurzschmitt

Turnabteilung

Jüngste TSH Turnerinnen
holen den Teddybärenpokal

Beim Teddybären Team Cup, der in zwei Altersklas-
se für die jüngsten Turnerinnen im Gau am Samstag, 
den 14. Oktober in Baiersdorf ausgetragen wurde, 
schnitten die Mädchen der TS Herzogenaurach sehr 
erfolgreich ab.

Im Wettkampf des Jahrgangs 2011 und jünger hol-
ten sich Maya Echtner, Milena Söllner, Luisa Kluj und 
Emily Schmidt den Siegerpokal. Allerdings hatten sie 
diesmal auch leider keine Konkurrenten.

In der Jahrgangsklasse 2009 und jünger waren da-
gegen stolze neun Teams am Start, wobei alleine drei 
aus Herzogenaurach kamen. Emma und Clara Neu-
mann, Antonia Mehler und Lilly Froloff präsentierten 
sich sehr konzentriert und zeigten an allen vier Ge-
räten saubere Übungen. Mit 165,25 Gesamtpunkten 
lagen sie am Ende hinter dem SC Eckenhaid und sehr 
deutlich vor dem MTV Stadeln auf Rang zwei.

Die zweite etwas jüngere TSH Mannschaft mit Franka 
Böhme, Lucy Wotschadlo, Verena Ahnert und Caro-
lin Porsche konnte mit Platz vier und 149,75 Punkten 
ebenfalls gefallen. 

Und auch Team drei mit Anna-Lena Jassmann, Bian-
ca Polloti, Annalena Hassler und Marie Schaufler fuhr 
mit 143,30 Punkten ein ordentliches Ergebnis ein, 
das am Ende den siebten Rang bedeutete.

Für die sehr engagierten Trainerinnen Lena Völkl, 
Melina Winkelmann und Clara Müller ist jedoch nicht 
die Platzierung das Entscheidende, sondern dass 
die Mädchen das im Training Erlernte im Wettkampf 
auch zeigen. 

Text und Fotos: Peter Müller

LK2 Jg. Sprung Barren Balken Boden gesamt

Lena Brauburger 2004 11,70 11,50 11,90 11,65 46,75

Chiara Ebner 2002 12,70 12,00 12,10 12,95 49,75

Miriam Müller 1996 12,45 11,65 12,30 12,30 48,70

Melina Winkelmann 2003 12,85 11,20 10,20 12,90 47,15

Caroline Winkler 2003 12,30 11,20 9,05 10,90 43,45

1. Platz 38,00 35,15 36,30 38,15 147,60

Fiona Adamczewski 2004 11,80 10,75 8,70 11,90 43,15

Sania Berschneider 2005 11,85 10,35 11,90 11,45 45,55

Emilie Endlich 2005 12,55 10,85 7,70 11,10 42,20

Carlotta Rörig 2003 11,15 8,50 10,15 11,60 41,40

Leonie v.d. Heydt 2003 11,55 10,60 9,60 11,75 43,50

2. Platz 36,20 32,20 31,65 35,25 135,30

LK3 Jg. Sprung Barren Balken Boden gesamt

Fiona Joschko 2005 10,70 10,40 10,40 11,20 42,70

Amelie Roy 2007 0,00 7,55 10,15 11,65 29,35

Lisa Schwarz 2007 9,20 11,30 11,50 10,75 42,75

Antonia Wurzschmitt 2006 11,50 11,50 7,20 11,25 41,45

3. Platz 31,40 33,20 32,05 34,10 130,75
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Sensationeller Auftritt der 
Herzogenauracher Turnerinnen

Am Samstag wurde der Gauentscheid des Bay-
ernpokals in vier verschiedenen Altersklassen in 
Fürth ausgetragen, bei dem sich die jeweils bei-
den besten Mannschaften für den Regionalent-
scheid qualifizieren konnten. Mit zwei ersten und 
zwei zweiten Plätzen und damit der Qualifikation 
in allen vier Wettkampfklassen war die Turner-
schaft Herzogenaurach an diesem Tag der erfolg-
reichste Verein im Gau!

In der jüngsten Altersklasse der Jahrgänge 2006 und 
jünger traten insgesamt elf Teams an, von denen drei 
aus Herzogenaurach kamen. Antonia Wurzschmitt, 
Lisa Schwarz, Amelie Roy, Klara Losdorfer und Emma 
Grumann überzeugten mit der besten Mannschafts-
leistung am Boden und wussten auch an den ande-
ren Geräten zu gefallen! Am Ende landeten sie punkt-
gleich mit der Mannschaft des SC Eckenhaid auf dem 
starken zweiten Rang, nur 0,35 Punkte hinter dem 
erstplatzierten MTV Stadeln und schafften so den 
Einzug in die nächste Runde. Aber auch die beiden 
anderen, deutlich jüngeren Herzogenauracher Mann-
schaften schlugen sich im starken Teilnehmerfeld wa-
cker. Das Team mit Mattea Böhme, Lea Echtner, Mar-
lene Winkler, Natalie Wotschadlo und Antonia Mehler 
erreichte den guten fünften Platz und Maelis Andreo, 
Anika Mahr, Clara und Emma Neumann und Sarah 

Prückel kamen auf den neunten Rang.  Zudem konnte 
Antonia Wurzschmitt in dieser Wettkampfklasse die 
beste Sprung- und Barrenwertung erturnen und war 
damit die Drittbeste in der Einzelwertung!

Im Wettkampf der 12- und 13-jährigen holten Sania 
Berschneider, Lena Brauburger, Emilie Endlich, Fiona 
Joschko und Cecily Thomas den Sieg für die Turn-
erschaft Herzogenaurach. Trotz einiger Absteiger am 
Balken erreichten sie durch schwieriger Übungen und 
damit hohen Ausgangswerten dennoch das höchste 
Teamergebnis an diesem Gerät und auch am Stu-
fenbarren konnten die Aurachstädter mit der besten 
Mannschaftswertung glänzen. Mit Lena Brauburger 
(3.) und Sania Berschneider (4.) gab es zudem gute 
Einzelplatzierungen. 

Im Wettkampf der Jahrgänge 2000 – 2003, der mit 
acht Mannschaften gut besetzt war, erreichte das 
Herzogenauracher Team den starken Silberrang. Vor 
allem am Sprung konnten unsere Damen mit dyna-
mischen und sehr sauberen Sprüngen überzeugen 
und bekamen mit Melina Winkelmann (17,65) und 
Caroline Winkler (17,50) die höchsten Wertungen des 
Tages. Am Balken und Boden ließen unsere Turnerin-
nen durch kleinere Unsicherheiten leider noch einige 
Punkte liegen, alleine Melina Winkelmann fand am 
Samstag wieder zu alter Stärke zurück und holte mit 
sehr schönen Übungen an diesen zwei Geräten wich-
tige Punkte für die Mannschaft. So konnte sich auch 
dieses Team hinter dem SC Eckenhaid und vor dem 

Die Ergebnisse im Einzelnen (pro Gerät gehen die vier besten Wertungen ins Ergebnis):

WK 14 (Jahrgang 2006 und jünger)

Name Balken Boden Sprung Barren gesamt Platz

1. Mannschaft

Emma Grumann 13,05 14,25 12,35 15,55 54,20 14.

Klara Losdorfer 13,00 14,25 14,55 14,35 56,15 11.

Amelie Roy 14,50 15,50 12,85 13,95 56,80 8.

Lisa Schwarz 11,75 15,45 13,45 10,45 51,10 31.

Antonia Wurzschmitt 12,65 15,85 15,20 15,00 58,70 3.

53,20 61,05 56,05 57,85 228,15 2.

2. Mannschaft

Mattea Böhme 14,00 14,00 13,00 13,05 54,05 16.

Lea Echtner 13,05 13,75 12,30 13,25 52,35 21.

Antonia Mehler 13,55 14,10 11,15 12,60 51,40 28.

Marlene Winkler 10,70 14,65 13,50 12,85 51,70 27.

Natalie Wotschadlo 12,35 12,00 10,95 12,95 48,25 42.

52,95 56,50 49,95 52,10 211,50 5.

3. Mannschaft

Maelis Andreo 11,55 11,15 0,00 11,15 33,85 53.

Anika Mahr 12,15 13,75 12,95 13,10 51,95 23.

Clara Neumann 12,35 12,85 12,05 12,70 49,95 37.

Emma Neumann 13,15 10,25 12,40 12,85 48,65 40.

Sarah Prückel 13,40 13,15 12,30 12,05 50,90 32.

51,05 50,90 49,70 50,70 202,35 9.

WK 13 (Jahrgang 2004 + 2005)

Sania Berschneider 14,30 15,75 15,50 15,75 61,30 4.

Lena Brauburger 14,00 16,20 15,05 16,15 61,40 3.

Emilie Endlich 14,10 15,20 15,35 15,15 59,80 8.

Fiona Joschko 15,55 16,05 14,35 14,65 60,60 6.

Cecily Thomas 9,85 15,15 13,70 14,00 52,70 23.

57,95 63,20 60,25 61,70 243,10 1.

MTV Stadeln über die Qualifikation für die nächste 
Runde freuen.

Bei den ältesten (1999 und älter) traten diesmal drei 
Mannschaften an. Chiara Ebner, Clara Müller, Alicia 
Madlangbayan und Miriam Müller boten sich hier einen 
packenden Zweikampf mit dem Team des SC Ecken-
haid. Während beide Vereine am Barren exakt die glei-
che Punktzahl erreichten, waren unsere Mädels am 
Sprung und die Turnerinnen aus Eckenhaid am Boden 
etwas besser und so wurde der Sieg am letzten Ge-
rät, dem Schwebebalken entschieden. Hier bewiesen 
Chiara, Alicia und Miriam Nervenstärke und erlaubten 
sich keinen Sturz im Gegenteil zum SC Eckenhaid und 
so reichte es am Ende knapp für den Sieg! Sehr er-
freut war man hier über das Comeback von Clara Mül-
ler, die nach einer Fuß-OP zwar nur an zwei Geräten 
turnen konnte, aber am Stufenbarren wichtige Punkte 

miteinbrachte. Desweiteren überraschte Alicia einmal 
mehr mit konstant guten Übungen trotz sehr wenig 
Trainingsvorbereitung. Außerdem hervorzuheben sind 
die Tageshöchstwertung von Chiara Ebner am Stufen-
barren und die beste Bodenwertung von Miriam Müller 
in dieser Altersklasse. Zudem holten die beiden einen 
Doppelsieg in der inoffiziellen Einzelwertung. Von die-
sem sensationellen Ergebnis waren auch die Trainer 
Peter Müller, Astrid Winkelmann, Gunda Schäfer und 
Christine Endlich, sowie Kampfrichter Andre Zahl, 
Max Roth und Heike Ebner und natürlich auch die an-
feuernden Eltern begeistert.

In den Herbstferien geht es wie jedes Jahr wieder 
ins Trainingslager, in dem an neuen Teilen, sowie an 
den Übungen für den kommenden Regionalentscheid 
gearbeitet wird, um dort dann ein hoffentlich ähnlich 
gutes Ergebnis zu erzielen!
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TSH-Turnerinnen beim 
Regionalentscheid dreimal 
auf dem Siegertreppchen!

Mit einmal Platz zwei, zweimal Platz drei und ein-
mal Platz vier boten die Turnerinnen der Turner-
schaft Herzogenaurach 1861 beim Regionalent-
scheid des Bayern-Pokals, der am Samstag, den 
11.11. in Roßbach/Wald mit den besten Teams aus 
Mittelfranken und der Oberpfalz ausgetragen wur-
de, wieder einen ganz starken Auftritt.

Diesmal präsentierten sich die Jüngsten (Jahrgang 
2006/07) von Trainer Peter Müller und Co-Trainerin 
Christine Endlich in Topform. Klara Losdorfer, An-
tonia Wurzschmitt, Lisa Schwarz, Emma Grumann 
und Amelie Roy erturnten mit 239,40 Punkten über 
elf Punkte mehr als beim Qualifikationswettkampf im 
Gau vor zwei Wochen und kamen im Feld der insge-
samt elf Mannschaften völlig überraschend auf den 
Silberrang. Bei ihnen hat sich das Trainingslager in 
den Herbstferien deutlich bemerkbar gemacht, denn 
sie steigerten sich an allen vier Geräten und zeigten 
sich vor allem am Schwebebalken deutlich sicherer. 
Im Wettkampf der Jahrgänge 2004/05 traten insge-
samt nur sieben Mannschaften an, wobei es auf den 

ersten vier Plätzen sehr eng zuging. Sania Berschnei-
der, Lena Brauburger, Emilie Endlich, Fiona Josch-
ko und Cecilie Thomas verbesserten sich ebenfalls 
deutlich im Vergleich zum Gauentscheid auf 258,50 
Punkte und landeten hinter den starken Teams aus 
Regensburg und Cham, aber vor dem SC Eckenhaid 
auf Rang drei.

In der Wettkampfklasse der Jahrgänge 2000 bis 
2003 konnten die Herzogenauracherinnen leider nur 
mit vier Turnerinnen an den Start gehen, da sich Fi-
ona Adamczewski im Training verletzte. Damit entfiel 
die Streichwertung, denn an jedem Gerät bilden die 
jeweils vier Besten das Ergebnis. Caroline Winkler, 
Leonie van der Heyd und Katharina Siebecke-Yris-
sary zeigten aber klasse Übungen und kamen den-
noch mit 254,20 Punkten als Dritte auf das Sieger-
treppchen.

Bei den Ältesten (Jahrgang 1999 und älter), wo nur 
vier Turnerinnen an den Start gehen und jeweils drei in 
die Wertung kommen, standen die Vorzeichen für die 
TSH leider auch nicht gut, da Chiara Ebner und Clara 
Müller jeweils aufgrund einer Verletzung nur an drei 
Geräten antreten konnten. Mit Melina Winkelmann 
und Alicia Madlangbayan kämpften sie aber dennoch 
hervorragend und verpassten das Siegerpodest als 
Viertplatzierte mit 199,60 Punkten nur knapp.

Mit viel Fleiß und Spaß 
im Trainingslager!

Unsere Leistungsturnerinnen haben die Herbstferien 
genutzt, um wieder für vier Tage nach Hof ins Trainings-
lager zu reisen. Stolze 37 Turnerinnen zwischen sechs 
und 21 Jahren und zehn hoch engagierte Trainer/innen 
waren im bestens ausgestatteten Turn-Landes-Leis-
tungszentrum überaus fleißig und absolvierten insge-
samt sechs jeweils gut dreistündige Trainingseinheiten. 
Neben dem Einschleifen der Pflichtübungen wurden je 
nach Alter verschieden schwierige Einzelteile trainiert 
und erlernt. Vor allem die älteren Mädchen bereite-
ten sich speziell auf den Regionalentscheid des Bay-
ern-Pokals, der am 11. November in Rossbach vorm 
Wald in der Oberpfalz ausgetragen wird, vor. Hierfür 
haben sich, wie berichtet, in allen vier Wettkampfklas-
sen  die Teams der TSH qualifiziert. 

Das Rahmenprogramm mit Spiele- und Singabend, 
lustigen Vorführungen der einzelnen Zimmer am Ab-
schlussabend und dem Besuch eines italienischen 
Restaurants rundeten das durchweg gelungene Trai-
ningslager ab.

Text und Foto: Peter Müller

Turnabteilung Turnabteilung

WK 12 (Jahrgang 2000–2003)

Fiona Adamczewski 14,35 16,30 16,00 15,50 62,15 15.

Carlotta Rörig 14,95 15,35 16,30 14,95 61,55 17.

Leonie van der Heyd 13,50 15,40 15,20 15,60 59,70 20.

Melina Winkelmann 16,95 18,35 17,65 14,60 67,55 2.

Caroline Winkler 14,80 16,65 17,50 16,00 64,95 9.

61,05 66,70 67,45 62,05 257,25 2.

WK 11 (Jahrgang 1999 und älter)

Chiara Ebner 16,85 16,10 17,25 17,80 68,00 1.

Alicia Madlangbayan 15,75 16,30 16,75 15,75 64,55 6.

Clara Müller – 13,85 – 16,35 30,20

Miriam Müller 16,60 17,30 17,20 16,40 67,50 2.

49,20 49,70 51,20 50,55 200,65 1.

61,05 66,70 67,45 62,05 257,25 2.

Text und Fotos: Peter Müller

Die Ergebnisse Regionalentscheid des Bayern-Pokals im Einzelnen:

WK 11 (Jg. 99 + älter) Jg. Spr. Bar Bal Bo Ges.

Alicia Madlangbayan 98 16,95 15,80 15,10 15,30 63,15

Clara Müller 99 17,00 16,45 15,90 n.a. 49,35

 Chiara Ebner 02 17,80 17,70 n.a. 16,95 52,45

Melina Winkelmann 03 17,05 15,85 17,75 16,75 67,40

4. Platz 3.

WK 12 (Jg. 2000–03 max. 05) Jg. Spr. Bar Bal Bo Ges.

Carlotta Rörig 03 16,35 14,80 15,70 16,80 63,65

Caroline Winkler 03 17,70 16,25 15,75 16,00 65,70

Katharina Siebecke 01 16,35 14,10 14,05 16,55 61,05

Leonie van der Heydt 03 15,85 15,95 15,70 16,30 63,80

3. Platz 254,20

WK 13 (Jg. 04 + 05   max. 07) Jg. Spr. Bar Bal Bo Ges.

Fiona Joschko 05 14,85 15,40 14,60 16,80 61,65

Sania Berschneider 05 17,15 15,65 15,65 17,45 65,90

Lena Brauburger 04 15,45 16,50 16,60 17,25 65,80

Emilie Endlich 05 17,05 15,70 14,90 16,50 64,15

Cecily Thomas 06 15,85 15,00 14,60 15,80 61,25

3. Platz 258,50
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Tennisabteilung

WK 14 (Jg. 06 + 07   max. 09) Jg. Spr. Bar Bal Bo Ges.

Klara Losdorfer 06 14,75 13,95 15,80 15,60 60,10

Lisa Schwarz 07 13,85 15,25 14,00 15,50 58,60

Antonia Wurzschmitt 06 15,15 16,10 12,25 16,15 59,65

Emma Grumann 06 11,55 14,20 15,45 15,85 57,05

Amelie Roy 07 13,65 13,55 13,55 16,10 56,85

2. Platz 239,40

Text: Peter Müller
Fotos: Annette Wurzschmitt
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Gaststätte Turnerheim
Pächter: Dinas Sotirios
 Adalbert-Stifter-Str. 50
 Tel. 0 91 32/6 27 87
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. ab 17.00 Uhr
 So. ab 9.30 bis 14.30 und ab 17.00 Uhr
 Mittwoch Ruhetag
durchgehend warme griechische und deutsche Küche

Mit drei Bundeskegelbahnen! – Buchung unter:
Tel. 0 91 32/6 27 87

Turnerschaft 1861 e.V., A.-Stifter-Str 50, 91074 Herzogenaurach
VKZB 8207
Postvertriebsstück, Entgelt bezahlt, Deutsche Post AG
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